
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 13 der öffentlichen Sitzung am 01.06.2006

Vorlage Nr. 06-F-01-0021

Gestaltungssatzung
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion 

Nicht nur durch die jüngste Medienveröffentlichung über den Neubau in der Felsenstraße 47 
zeigen sich Bürger und Bauträger verunsichert darüber, wie, wo und in welchem Umfang in 
Wiesbadener Straßen gebaut und „nachverdichtet“ werden darf. Um den Bürgern Richtlinien an 
die Hand zu geben und eine dem Stadtbild nicht angemessene wilde Bautätigkeit 
einzudämmen, bedarf es einer Gestaltungssatzung für das gesamte Stadtgebiet, die die aus 
dem Jahre 1979 stammende Gestaltungssatzung ablöst.

Der Magistrat wird deshalb aufgefordert,

schriftlich zu berichten, in welchem Erarbeitungsstadium sich die Gestaltungssatzung für die 
Landeshauptstadt Wiesbaden befindet;

den Entwurf für eine Gestaltungssatzung schnellstmöglich abzuschließen und den städtischen 
Körperschaften zur Beschlussfassung vorzulegen.

Beschluss Nr. 0235
 
 
Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 23.05.2006 betr.

Gestaltungssatzung

hat durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung gefunden.   

Dem Magistrat Wiesbaden,          .06.2006
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,           .06.2006
   -16-

Dezernat IV Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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